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Beratungsprojekt zur Klimaanpassung am Gebäude in der LEADER-Region Bocholter Aa 

 

Immer mehr Hauseigentümerinnen und -eigentümer berichten mit großer Emotionalität, 
wenn sie auf das Thema Klimawandel angesprochen werden. Sie schildern dann 
einerseits lange Trockenperioden im eigenen Garten mit erhöhter Hitzebelastung in den 
Sommermonaten und andererseits häufigere stürmische Tage sowie 
Starkregenereignisse, die zu überflutungsartigen Zuständen führen. Die 
Kreishandwerkerschaft Borken und Kreis Borken haben daher in der LEADER-Region 
Bocholter Aa ein Pilotprojekt initiiert mit dem Ziel, Bürgerinnen und Bürgern einen 
Impuls zu geben, wie sie sich selbst und das Umfeld langfristig an die neuen und sich 
weiterhin ändernden klimatischen Bedingungen anpassen können. 

Im Rahmen des 2023 abgeschlossenen Projekts wurden dazu in einem ersten Schritt 
Expertinnen und Experten zum Thema Klimaanpassung am Gebäude innerhalb einer 
dreiteiligen Fortbildungsveranstaltung zu den Themen 

• Starkregen und Hochwasser 

• Trockenheit und sommerliche Überhitzung 

• Biodiversität  

geschult. Die Teilnehmenden haben in den fünf LEADER-Kommunen Bocholt, Borken, 
Isselburg, Rhede und Velen in der Erprobungsphase im Spätsommer 2023 jeweils erste 
Beratungen vor Ort durchgeführt. Hierbei konnten allgemeine Tipps und Hinweise in 
Form eines Gebäude- und Grundstückschecks vermittelt werden.  

Der Fokus lag hierbei auf privaten Ein- und Zweifamilienhäusern, da die Eigenvorsorge 
neben der Vorsorge durch die Kommune - etwa durch die Umsetzung von technischen 
Hochwasserschutzmaßnahmen - unbedingt notwendig ist, um sich bestmöglich vor den 
Folgen des Klimawandels zu schützen beziehungsweise diese abzumildern. 

Das neben den eigentlichen Beratungen mit dem Projekt auch verfolgte Ziel zum 
Aufbau einer Beratungskompetenz im Kreis Borken wurde somit erfüllt, sodass 
nachfolgend auch weitere Bürgerinnen und Bürger Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner vor Ort haben. 
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Beraterinnen und Berater: 

Herr Rudolf Gausling, Ahaus (untere Reihe, 1. v. links) 

Herr Dietmar von Berswordt, Raesfeld (untere Reihe, 2. v. links) 

Herr Prof. Aron Teermann, Rhede (untere Reihe, 3. v. links) 

Herr Thomas Gemkow, Borken (mittlere Reihe, 1. v. links) 

Herr Heinrich Kampshoff, Bocholt (mittlere Reihe, 2. v. links) 

Herr Adrian Volmer, Gescher (mittlere Reihe, 3. v. links) 

Frau Daniela Roleff, Borken (hintere Reihe, 1. v. links) 

Frau Margret Jark, Borken (hintere Reihe, 2. v. links) 

Herr Rudolf Schlottbohm, Südlohn (hintere Reihe, 3. v. links) 

Herr Johannes Theben, Borken (hintere Reihe, 4. v. links) 

 

 

 

 

 


